
Internet-Reiseportale täuschen Verbraucher 
EU beklagt zahlreiche Rechtsverstöße bei Flug- und Hotelbuchungen: Preise werden verschleiert und Versicherungen aufgedrängt I 
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BrüBse1 - Die Rechte europäischer Ver- braucherschutzrechte zu einhundert Pro- Germania hatte die Zusat'tkosten für eine� päisches Recht auch europäisch durchge­
braucher werden von Reiseportalen im In- zent gewahrt gewesen. Die Verbraucher- Sitzplatz erst im vierten Buchungsschritt setzt werden" müsse. Die Durchsetzung 

1 ternet massenhaft missachtet. Das ist das zentrale teilte ergänzend mit, sie habe ms-' angegeben. Die Richter in Berlin sahen das des Verbraucherschutzes liegt in der Hand 
! Ergebnis einer EU-weiten Untersuchungt gesamt sechs Verfahren eingeleitet. In als zulässig an. Eine andere FluggeseU- der EU-Mitgliedsstaaten. 

dieamMontagvon der EuropäischenKom- zwei Fällenhabe es außergerichtliche Eini- .schaft, Condor, unterlag hingegen vor dem Laut Kommission hat die Untersuchung 
mission in �rüssel vorgestellt wurde, und gungep. gegeben, in den restlichen sei Kla- Landgericht Frankfurt. Die Verbraucher- schon zu einer Verbesserung der Lage ge­
an der sich die nationalen Verbraucher- ge erhoben worden. Diese Klagen richte- schützer hatten ihr vorgeworfen, Kunden führt. AnfangApril hätten fast zwei Drittel 
schutzbehörden beteiligt hatten. Dem- ten sich gegen drei Fluggesellschaften so- aeiseversicherungen aufgedrängt zu ha- der beanstandeten Websites nachgebes-
nach hätten 2013 nur 170 von 552 unter- wie eine Flug-Suchmaschine. ben. Condor legte Berufung ein. sett. Der Rest verhandele mit den jeweili -
suchten Websites, die Flug- und Hotelbu- Die dabei kritisierten Praktiken passen Moniert wird ferner, dass die "Allgemei- gen nationalen Verbraucherschutzbehör-
chungen abwickeln, europaweit geltende in das Raster der häufigsten Verstöße, die nen Geschäftsbedingungen" intranspa- den oder habe sich bereits zu Korrekturen 
Konsumentenrechte vollumfänglich umge- von der Kommission ermittelt wurden. So rent seien. "Das ist ein Unding'lJ sagte der verpflichtet. Sechs Firmenhättenihren Be-
setzt - etwas weniger als ein Drittel. würden die tatsächlichen Endkosten einer Eur Hans-Peter Ma�r trieb eingestellt. Ihre Namen wurden nicht 

In Deutschland beteiligten sich das Bun- Reisebuchung zu spät oder nicht deutlich (CD he Praktiken sind längst ver - genannt. Die Identitäten der restlichen Un-
desamtfür Verbraucherschutz] die Wettbe- genug angezeigt, Dies sei auf einem Viertel ten, ist den Anbietern schon lange be- temehmen blieben ebenfalls im Dunkeln. 

J werbszentrale sowie die Verbraucherzen- der untersuchten Portale der Fall gewesen kannt.« Die SPD-Abgeoronete Evelyne Geb- Die Kommission bestätigte nur, dass auch 

I trale (vzbz) an der Aktion. Dabei seien 1- und war auch Grundlage einer Klage der hardt n&nnte die Befunde fürchterlich. Sie Branchengrößen untersucht wurden, also 
33 Angebote von 30 Internetseiten über- Verbraucherzentrale gegen Germa� die forderte vor dem Hintergrund transnatio- auchAnbieterwieOpodo, Expedia oder Tri­
priiftworden. Innur 19 Fällen seien die Ver-' vor dem Landgericht Berlin erfolglos blieb. nal operierender Reis.eportale, dass .,euro- vago. JA vIER CACERES 


